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Aktuell

Am 06. Dezember 2019 lud NRW-Heimatmi-
nisterin Ina Scharrenbach die Vertreter der 
Schützenverbände aus Nordrhein-Westfalen 
zu einem kleinen „Bürokratie-Gipfel“ ins Mi-
nisterium für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des Landes ein.

Das Ministerium übernahm die Koordination für 
das Gespräch, das bereits Ende 2018 durch die 
Minister Reul und Scharrenbach in einem Ter-
min mit dem Kontaktkreis der Schützenverbän-
de in NRW vorbereitet wurde, an dem zusätzlich 
Vertreter des Innenministeriums, des Umweltmi-
nisteriums, der Staatskanzlei, des Landkreista-
ges und des Städtetages teilnahmen. 

Vorgeschlagen wurden seitens Ministerin 
Scharrenbach die Umsetzung eines fachüber-
greifenden Praxisleitfadens für Vereine in Nord-
rhein-Westfalen, der den Vereinen eine Hilfestel-
lung bei den unterschiedlichen einzuholenden 
behördlichen Genehmigungen bei öffentlichen 
Traditionsveranstaltungen bieten soll – insbe-
sondere auch des Schützenwesens. Der Leitfa-
den wurde von allen Vertretern der NRW-Schüt-
zenverbände äußerst begrüßt.

Zudem plant die Heimatministerin, einen zentra-
len Ansprechpartner für Vereine auf Kreis- oder 
Kommunalebene einzuführen, um Vereinen 
im behördlichen Genehmigungsdschungel der 
unterschiedlichen kommunalen und unteren 
staatlichen Genehmigungsbehörden weitere 
Hilfestellungen bieten zu können. Es wurde 
überlegt, diesen auf Ebene der Kreise in einem 
Muster-Projekt zu fördern. Auch die Fragestel-
lungen der aktuell auf Bundesebene diskutierten 
und für Anfang 2020 im Bundesrat ebenfalls zu 
beschließenden Waffenrechtsnovelle und mög-
liche weitere Belastungen für Schützenvereine 
wurden angesprochen. 

Die Vertreter des Rheinischen Schützenbundes 
während der Veranstaltung – Präsident Palm, 
Vizepräsident Tradition und Brauchtum Hen-
sel und Geschäftsführer Pakendorf – zeigten 
sich mit den Ergebnissen des Gespräches im 
Heimatministerium erfreut. Es wird damit ge-
rechnet, dass die besprochenen bürokratischen 
Entlastungen für Vereine bereits in dieser Wahl-
periode des NRW-Landtages umgesetzt werden.

Uwe Pakendorf  Foto: Ministerium HKBG

Ministerin Scharrenbach schlägt 
Bürokratieerleichterungen für Vereine vor
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Die neuen Schützenausweise für RSB-Ver-
einsmitglieder werden derzeit nach Bezir-
ken Stück für Stück produziert und befi nden 
sich zum Teil schon auf dem Versandweg.

Dank der neuen RSB-Mitgliederverwaltung 
ist es möglich, die Gestaltung, Ausgabe und 
Ausstellung der Mitgliedsausweise neu zu 
organisieren. Die Vorderseite des Ausweises 
weist nach gemeinsamer Ausarbeitung mit der 
Fa. Rizoudis folgende Informationen auf:

• Titel
• Vorname
• Name
• Geburtsdatum
• Mitgliedsnummer
• Vereinsmitgliedschaften und Disziplinen, 

die für den Zweitverein geschossen werden
• QR-Code mit den vorgenannten Daten in 

digitaler Form

In dem QR-Code sind die gleichen Informatio-
nen enthalten, die auch auf dem Ausweis ent-
halten sind, und können mit handelsüblichen 
optischen Lesegeräten ausgelesen werden. Da-
mit bieten sich diverse technische Möglichkei-
ten für die sportliche Betätigung des Verbandes 
und seiner Untergliederungen. Eine Authentifi -
zierung der Vereinsmitglieder ist allerdings nur 
in Kombination mit dem Vorzeigen eines amtli-
chen Lichtbildausweises möglich.

Auf der Rückseite des Ausweises fi nden die 
RSB-Mitglieder Informationen zum Versiche-
rungsschutz im Rheinischen Schützenbund 
sowie eine Auswahl an Logos der RSB-Mehr-
wert-Partner. 

Hier ist zudem die URL https://www.rsb2020.
de/rsb/mehrwert-partner/ dargestellt, unter 
der die Vereine und Mitglieder des RSB die ver-
schiedenen Angebote der Kooperationspartner 
des Rheinischen Schützenbundes einsehen 
können.

Nachfolgend fi nden Sie noch eine Aufl istung für 
kostenfreie sowie kostenpfl ichtige (10 Euro Be-
arbeitungsentgelt) Eintragungen und Änderun-
gen bzgl. des neuen Schützenausweises, die 
ab Auslieferung der neuen Schützenausweise 
wirksam werden:

Kostenfreie Eintragungen und 
Änderungen

• Erstellung eines Erstausweises 
für ein Neumitglied

• Namensänderungen 
(z. B. durch Heirat, Scheidung)

Kostenpfl ichtige Eintragungen 
und Änderungen (10 Euro) 

• Wiederanmeldung eines bereits vormals 
angemeldeten Mitgliedes

• Neuausstellungen wegen Eingabefehlern, 
die erst nach der Erstausstellung des Aus-
weises entdeckt werden 

• Eintragungen von Zweitvereinseinträgen 
(kostenpfl ichtig für den Zweitverein)

• Sportanträge für Startberechtigungen in 
entsprechenden Disziplinen für einen ent-
sprechenden Zweitverein (kostenpfl ichtig für 
den jeweils antretenden Verein)

• Verlust von Schützenausweisen
• Neuausstellung wegen unleserlicher 

Schützenausweise (kostenpfl ichtig für den 
Erstverein, aber nur halber Kostenbeitrag)

• Neuausstellung wegen Namensänderung 
des Vereins oder Fusion von zwei Vereinen 
(wegen Massenauftrag von Ausweisen für 
alle Vereinsmitglieder halber Kostenbeitrag)

In seiner Sitzung am 13. Oktober 2019 hatte 
der Gesamtvorstand des Rheinischen Schüt-
zenbundes beschlossen, dass alle RSB-Ver-
einsmitglieder einen neuen Schützenausweis 
erhalten. 

Damit folgte der RSB einem 
Beschluss aus der Delegier-
tenversammlung 2017 in 
Ransbach-Baumbach, eine 

Alternative zum Deut-
schen Sportausweis des 
Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB) aus-
zuarbeiten.

Nachdem nun endlich Ruhe in die Beziehung 
zwischen dem Pfälzischen Sportschützen-
bund (PSSB) und dem Rheinischen Schüt-
zenbund (RSB) eingetreten ist, wurde über 
die gemeinsam gegründete ARGE-Leistungs-
sport RLP, ein weiterer zukunftsträchtiger 
Schritt in der Sportlerförderung vollzogen. 

Unter Einbeziehung des Sportbundes Rhein-
land-Pfalz haben die beiden DSB-Landesver-
bände eine Arbeitsgemeinschaft gebildet mit 
der Zielsetzung, eine verbesserte Struktur der 
Ausbildung und eine verbesserte Förderung 
von Sportlern aus dem D-Kader beider Verbän-
de zu erreichen. 

Durch eine bessere Ausbildung und Förde-
rung unserer Spitzensportler erhofft man sich 
selbstverständlich einen Erfolgssprung in den 
künftig anfallenden Wettkämpfen, national wie 
international. Die angefallenen Kosten wurden 
zu einem großen Anteil von Landessportbund 
RLP bezuschusst. 

Das erste gemeinsame Training beider Landes-
verbände fand im Herbst 2019 in der Sportan-
lage bei der Schützengesellschaft Bingen statt. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
die Schützengesellschaft Bingen, die ihre ge-
samte Standanlage an diesem Tag für unser 
Training zur Verfügung stellte.

Insgesamt 22 Sportler aus dem Bereich Ge-
wehr und Pistole trainierten gemeinsam. 
Neben den Schützen und Schützinnen mit 
dem Luftgewehr und Luftpistole, waren auch 
Sportpistolen- und OSP-Schützen am Start. 

Das Training begann pünktlich um 09.00 Uhr 
und endete gegen 16.30 Uhr. Unterbrochen 
wurde es nur durch eine kurze Mittagspause. 

Der Tag war derart gestaltet, dass zu Beginn 
des Trainings eine theoretische Schulung voll-
zogen wurde. Anschließend wurde das Erlern-
te unter Anleitung der anwesenden Trainer 
praktisch umgesetzt. 

Informationen zu den 
neuen Schützenausweisen

Training der ARGE Sportschießen RLP

Damit folgte der RSB einem 
Beschluss aus der Delegier-
tenversammlung 2017 in 
Ransbach-Baumbach, eine 



Die Teilnehmer des gemeinsamen Trainings.

Manuela Göbel, 
Vizepräsidentin des 
Rheinischen 
Schützenbundes, 
und Günther Vetter, 
Präsident des 
Pfälzischen 
Sportschützenbundes.
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Der Schwerpunkt im Gewehrbereich waren 
die Themen Zielen und Abziehen. Zum Ende 
des Tages wurde dann ein Wettkampf-Trai-
ning durchgeführt. Je ein Teilnehmer aus 
dem PSSB und RSB-Gebiet Süd bildeten eine 
Mannschaft. Die ersten drei Plätze erhielten 
kleine Preise. 

Natürlich haben es sich Manuela Göbel, Vize-
präsidentin des Rheinischen Schützenbundes, 
und Günther Vetter, Präsident des Pfälzischen 
Sportschützenbundes, nicht nehmen lassen, 
dieses gemeinsame Training zu besuchen. 
Beide waren gleichermaßen begeistert vom 
Einsatz der Sportler, dem Engagement der 
Trainer und voll des Lobes für die gute Orga-
nisation. 

Am Ende des Tages waren sich alle Sportler 
einig, dass ein solches gemeinsames Trai-
ning schnellstens wiederholt werden muss. 
Hier sind nun für die Umsetzung die beiden 
DSB-Landesverbände gefragt. Ein solches 
Training hat aufgrund der benötigten Anzahl 
von Trainer, Sportler und den anfallenden Kos-
ten, seinen Preis.

Die Hoffnung der Sportler, dass die beiden 
Landesverbände neben dem Sportbund Rhein-
land-Pfalz ihr nötiges dazu beitragen und ein 
solches Training nochmals fi nanziell unterstüt-
zen werden. Der Erfolg und der Einsatz aller 
Sportler und Trainer haben letztendlich gezeigt, 
dass diese Unterstützung gut angebracht war.

Rüdiger Wirtz Fotos: Rüdiger Wirtz

Sportschützenbundes.
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